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STADT EBERSWALDE 
Der Bürgermeister 
 

 DB/Vorlage Nr. BV/710/2012 

 

Datum: 16.01.2012 
 

zur Behandlung in Sitzung:  
                - öffentlich - 

 
Einreicher/zuständige Dienststelle:  

61 - Stadtentwicklungsamt 
 

 
 
Betrifft: Änderung des Beschlusses-Nr.: 29/306/11 "Kommunales Energiekonzept" 
 
Beratungsfolge: 
 
Ausschuss für Energiewirtschaft  31.01.2012 Vorberatung 
Stadtverordnetenversammlung  23.02.2012 Entscheidung 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass der am 26.05.2011 gefasste Beschluss 
über die Beantragung eines kommunales Energiekonzeptes für die Stadt Eberswalde 
(Beschluss-Nr. 29/306/11) im Absatz 1 wie folgt geändert wird: 
 
Die Stadt Eberswalde beantragt die Förderung eines „Integrierten Energie- und 
Klimaschutzkonzeptes“ im Rahmen des RENplus-Programms des Ministeriums für 
Wirtschaft und Europaangelegenheiten oder anderer geeigneter Förderprogramme. 
Hierfür soll der Förderhöchstbetrag des RENplus-Programms von 100.000 € nach 
Möglichkeit ausgeschöpft werden.  
 
Boginski  
Bürgermeister  
 
Anlagen 
 
Beschluss-Nr. 29/306/11 "Kommunales Energiekonzept“ 
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Fin. Auswirkungen:     Ja: X      Nein:          
Haus-
haltsjahr 

Ertrag / Aufwand 
bzw. Einzahlung/ 
Auszahlung 

Produktgruppe
 

Sachkonto 
 

Planansatz gesamt Aktueller Ertrag 
bzw. Aufwand 

a) Ergebnishaushalt: 
2012 Aufwand 57.10.01.05 543100 66.250 € 134.000 € 
2012 Ertrag 57.10.01.05 414600 56.200 € 100.000 € 
      
      
b) Finanzhaushalt: (für Investitionen Maßnahmenummer:                                            ) 
2012 Aufwand 57.10.01.05 543100 66.250 € 134.000 € 
2012 Ertrag 57.10.01.05 414600 56.200 € 100.000 € 
      
Wirtschaftlichkeitsberechnung liegt als Anlage bei:  Ja:                           
                                                                                  nicht erforderlich:  X   
Erläuterung: 
Aufgrund der Beschlussänderung zum Beschluss -Nr. 29/306/11 "Kommunales Energiekonzept“ 
erfolgt eine Erhöhung der benötigten finanziellen Mittel von 66.250 Euro auf 134.000 Euro. Der 
Mehrbetrag wird durch einen Ermächtigungsübertrag aus 2011 in 2012 im Amt für Wirtschaftsförderung 
und Tourismus ausgeglichen. 
 
79101.63060          39.900,00 € 
79101.65510          15.100,00 € 
79101.63040          11.000,00 € 
79101.65400            1.750,00 € 
 
Mitzeichnung Amtsleiter/in: Mitzeichnung Kämmerer/in: Mitzeichnung Dezernent/in: 
   

 
 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Am 13.12.2011 wurde die Vorhabensbeschreibung zum Förderantrag „Kommunales 
Energiekonzept“ von der Stadtverwaltung im Ausschuss für Energiewirtschaft 
vorgestellt und diskutiert. Auf Vorschlag der Stadtverwaltung sollte die ursprüngliche 
Aufgabenstellung „Kommunales Energiekonzept“ um eine ganzheitliche 
Betrachtungsweise der Themen Energie und Klimaschutz ergänzt werden. Das 
„Integrierte Energie- und Klimaschutzkonzept“ bietet somit einen grundsätzlichen 
Einstieg in die Thematik. Daraus resultierend wird eine Anpassung der finanziellen 
Mittel an die geänderte Zielstellung empfohlen. Dazu soll der Höchstförderbetrag des 
RENplus-Programms von 100.000 Euro nach Möglichkeit ausgeschöpft werden. Der 
sich daraus ergebende Finanzbedarf in Höhe von maximal 134.000 Euro 
Gesamtkosten (34.000 € Eigenanteil) werden aus dem Budget des Amtes für 
Wirtschaftsförderung und Tourismus bereitgestellt.  
 
Der Beschluss -Nr. 29/306/11 "Kommunales Energiekonzept“ ist als Anlage 
beigefügt. 
 
 


